
    
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Machterhalt  um  jeden  Preis.  Buch  enthüllt  die 

demokratiegefährdenden  Methoden  unserer 

Parteipolitiker   

Florian Willet analysiert in seinem Buch „Wie uns die Par‐

teien über den Tisch ziehen. Ein Blick in die machiavellisti‐

sche  Trickkiste“  warum  Moral  etwas  für  die  Bürger  ist, 

während  Politiker  lieber  in  die  machiavellistische  Trick‐

kiste greifen. 

Das Buch: «Führung bedeutet, den Mitarbeiter so über den Tisch zu ziehen, 

dass  er  die  Reibung  als  Nestwärme  empfindet»,  so  lautet  ein  humoriger 

Spruch aus der Wirtschaft. Das scheint auch das Prinzip heutiger Politik zu sein. 

Deshalb enthüllt dieses Buch, wie Politiker Macht erlangen, festhalten, Kon‐

kurrenten ausbremsen und vor allem die Bürger derart dreist über den Tisch 

ziehen, dass diese es meist nicht einmal bemerken. Dieses Buch ist Pflichtlek‐

türe für Politiker, Journalisten und besonders natürlich für den vergessenen 

Souverän, den (Wahl‐)Bürger. 

Der Autor Dr. Dr. Florian Willet – Ökonom, Rechtswissenschaftler und Kom‐

munikationspsychologe – ist Experte für Verhaltensökonomie und Rechtsphi‐

losophie mit besonderem Interesse für Anthropologie. Eines seiner Arbeitsfel‐

der umfasst kognitive und statistische Verzerrungen in Meinungs‐ und Urteils‐

bildungsprozessen. 
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Mit  diesem  Buch  liefert  er  die  psychologischen  und  machtpolitischen 

Grundlagen, um zu erkennen, warum Politik so funktioniert wie sie funktio‐

niert und warum Moral etwas für die Bürger ist, während Politiker lieber in die 

machiavellistische Trickkiste greifen. 

Seine Analyse verrät, wie die perfiden, demokratiegefährdenden Techniken 

von Politikern und Parteien greifen. Einblicke, die man selten so geballt und so 

fundiert zu lesen bekommt. 

In  Fußballanalogie  ist  das  Buch  in  drei  große  Abschnitte  gegliedert: Das 

Spielfeld, Die Spielchen, Nach dem Spiel ist vor dem Spiel.  

Im ersten Abschnitt werden politische Grundbegriffe und Bedingungen er‐

örtert. Was bedeutet eigentlich links, rechts, konservativ und liberal? In wel‐

chem Verhältnis stehen Gleichheit und Gerechtigkeit? Wie ist es um die Cha‐

rakterstärke von Berufspolitikern bestellt? Ist unsere Demokratie noch die, als 

die sie angelegt war?  

Im zweiten Abschnitt Die Spielchen wird das machiavellistische Handwerks‐

zeug ausgebreitet, das Politikern und Parteien auf dem politischen Spielfeld 

zur Verfügung steht. Seien es spezielle Rhetorik oder Techniken, wie die Ver‐

gesslichkeit der Bürger genutzt wird, wie Unersetzlichkeitsillusionen geschaf‐

fen werden, wie Charisma Fakten schlägt, wie das gute alte Teile‐und‐herr‐

sche‐Prinzip auch heute erfolgreich eingesetzt wird, wie Medien missbraucht 

werden, wie mittels Sprachkontrolle berechtigte Kritik unterdrückt wird, wie 

Statistiken instrumentalisiert werden, wie mit Abstiegsängsten und Aufstiegs‐

hoffnungen gespielt wird, wie Nebelkerzen gezündet werden, wie der Herden‐

trieb von Wählern benutzt wird, wie man Gegner geschickt diffamiert, bis hin 

zum hochaktuellen Thema, wie man Ideen gegnerischer Parteien übernimmt, 

sie dadurch unterwandert und letztlich zerstört u. v. m. 

Im dritten Abschnitt Nach dem Spiel  ist vor dem Spiel geht es um Phäno‐

mene wie Politikzyklen, Streitkulturen oder Moralkapitalismus. 

Kurz, ganz gleich, ob links, rechts, konservativ oder liberal, alle Parteien und 

ihr Personal arbeiten mit fragwürdigen Methoden, um ihre vermeintlich lau‐

teren Ziele durchzusetzen. Doch selbst diese offiziell erklärten Ziele entpup‐

pen sich in der Praxis oft als reines Mittel zum Zweck des inhaltsunabhängigen 

Machtgewinns. Mit dem demokratischen Prinzip der repräsentativen Demo‐

kratie hat das nur noch wenig zu tun. Insofern kann dieses Buch natürlich auch 

als neuer Machiavelli für angehende Politiker gelesen werden.  
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Der Autor: Der Autor Dr. Dr. Florian Willet ist Ökonom, Rechtswissenschaft‐

ler und Kommunikationspsychologe. Als Universitätsdozent und wissenschaft‐

licher Berater befasst er sich mit Verhaltensökonomie, Rechtsphilosophie und 

Anthropologie. Ein Schwerpunkt seiner Expertise liegt auf kognitiven und sta‐

tistischen  Verzerrungen  in  Meinungs‐  und  Urteilsbildungsprozessen.  Sein 

Buch "Der Soziale Schwan" ist ein Meilenstein in Evolutionärer Verhaltensöko‐

nomie  und  Neuroanthropologie.  In  "Weibliche  Verhaltensökonomie: 

schwarmintelligente Frauen schaffen ihre Männer ab" entlarvt er unausgewo‐

gene Positionen in Geschlechterfragen mit überraschenden Schlussfolgerun‐

gen.  Er  ist Mitglied  des  Netzwerks  "Mensa  International"  für  intellektuelle 

Hochbegabung und betrieb fünfzehn Jahre Leistungssport auf ambitioniertem 

Niveau. 
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